
Bericht einer Teilnehmerin: Nachholen des Hauptschulabschlusses: 
 
Hallo ihr! 
Mein Name ist Monique und ich erwerbe gerade meinen heißersehnten 
Hauptschulabschluss. Das ist an und für sich nichts Außergewöhnliches, aber lest einfach 
weiter, falls ihr neugierig seid. 
 
Vor genau acht Monaten fing ich ganz, ganz klein wieder mit der Schule an. Ich gebe zu, ich 
hatte echt Schiss. Warum? Tja, seit neun langen Jahren war ich nicht mehr in der Schule 
und mittlerweile bin ich immerhin schon 24 Jahre alt. Die, die jetzt in meinem Alter sind, 
können sich ja nun vorstellen wie meine Gefühlswelt gewesen ist. 
 
1000 und 1 Fragen gingen mir durch den Kopf, was für mich ein Problem war. Nach der 
ersten und zweiten Woche wollte ich abbrechen, wegen dem Fach Mathe. Ich dachte, ich 
komme mit dem Fach nicht klar und so wollte ich das erste Mal aufhören. Meine 
sozialpädagogische Betreuerin und mein Lehrer haben sich sehr viel Zeit für mich 
genommen und redeten lange mit mir. Also blieb ich doch, habe die erste Mathearbeit 
geschrieben und habe sogar eine gute drei geschrieben. 
Da war ich total aus dem Häuschen. So ging es erst mal ein bis zwei Wochen gut, bis ich 
dann ein zweites Mal abbrechen wollte, weil ich mich nicht so wohl in der Klasse gefühlt 
habe, da ich anders denke und mich anders verhalte. Das liegt aber daran, dass ich älter bin 
und dass dies meine letzte Chance ist, meinen Hauptschulabschluss zu bekommen. 
 
Und wie ihr euch ja jetzt denken könnt, haben meine sozialpädagogische Betreuerin und 
mein Lehrer wieder mit mir gesprochen und mir auch deutlich klar gemacht, dass es auch 
normal ist nämlich, wegen meines Alters und das ich dies aber auch zu meinem Nutzen 
machen kann. Und so gab ich mir einen Ruck und bin geblieben (…). 
 
In der Zeit bin ich zwar kein Matheass geworden, wie der tolle Einstein, aber ich bin besser 
geworden. Manchmal habe ich immer noch kleine Hänger, aber wenn man zu sich selber 
sagt „Ich pack das“, dann klappt das auch. Auf jeden Fall habe ich in der zweiten 
Mathearbeit eine zwei geschrieben. Das hat mich so gefreut, dass ich noch mehr für Mathe 
lerne und sogar Spaß dabei habe. In den anderen Fächern geht es eigentlich soweit ganz 
gut (…). 
 
Vor kurzem habe ich die letzte und dritte Mathearbeit geschrieben. Ratet mal, was ich für 
eine Note geschrieben habe? Genau, meine erste Eins in Mathe (…). Nun stellt Euch mal 
vor, wenn ich abgebrochen hätte, dann wüsste ich nicht, dass ich Mathe doch kann und ich 
hätte deshalb später keinen Abschluss. Kurz gesagt: „Ich hätte meine Zukunft in die Ecke 
gestellt und somit auch mich selber“.  
 
Mein größter Wunsch ist es, zu meinem Traumberuf zu gelangen, nämlich Tierpflegerin, ob 
in einem großen Zoo oder in einem Tierheim, das ist egal. Hauptsache man hat ein 
sinnvolles Ziel vor Auge, dann packt man auch die Schule. Hoffentlich hat Euch meine 
Geschichte das Richtige gesagt und macht Euch Mut, nie im Leben aufzugeben. Und 
vielleicht seid ihr die Nächsten in dieser Klasse. 
 
Viel Erfolg und macht was draus! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Eure Monique 
 


